
Verabschiedung von Marc Honsell 
 
Anfang April mussten wir un- 
seren Mitarbeiter Marc Honsell 
verabschieden. Zwei Jahre war  
er ein wertvolles Mitglied im  
„Fit in Deutsch“-Team und küm- 
merte sich vor allem um den Be- 
reich „Finanzen und Sponsoring“.  
Als Studierender der Betriebswirtschaftslehre ver-
fügte er über entsprechende Kompetenzen und 
bereicherte unser Team stets aufs Neue. Er ist da-
von überzeugt, dass gute Deutschkenntnisse über 
den zukünftigen schulischen und beruflichen Er-
folg entscheiden. Durch seine Arbeit bei „Fit in 
Deutsch“ wollte er einen kleinen Teil dazu beitra-
gen, dass Kinder frühzeitig gefördert werden und 
Talente nicht unentdeckt auf der Strecke bleiben. 
Neben seinem Engagement bei „Fit in Deutsch“ 
war er daher auch Initiator des Schulprojekts 
„Hauptschule – Keine Sackgasse“ an der Univer-
sität Bayreuth. Wir danken Marc Honsell für seine 
engagierte Arbeit und wünschen ihm alles  
Gute für sein jetzt anstehendes Masterstudium!  
 
Vielen Dank an unsere Förderer! 
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Sie wollen mehr über „Fit in 
Deutsch“ erfahren?  
 

Dann gehen Sie doch einfach auf 
www.fitindeutsch.de oder auf 
www.facebook.com/fitindeutsch
. 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Semesterbeginn in Bamberg und Bayreuth 
 
Seit dem 15. April läuft das neue „Fit in 
Deutsch“-Semester an den Standorten Bamberg 
und Bayreuth. Unterstützt werden die Studieren-
den vor Ort in diesem Semester erstmals auch 
von den „Fit in Deutsch“-Mitarbeiterinnen Co-
rinna Weis in Bamberg und Nina Bätzel in Bay-
reuth. Beide blicken schon auf einige Jahre „Fit 
in Deutsch“-Erfahrung zurück: Sie gehörten zur 
ersten Studierendenkohorte, die sich für „Fit in 
Deutsch“ in Bamberg und Bayreuth engagierten. 
 
Studierendenwechsel  
 
Für den neuen Förderzeitraum im Sommersemester 
2013 haben wir zahlreiche Anmeldungen erhalten. 
Wir freuen uns sehr darüber und wünschen den 
neuen Studierenden viel Erfolg bei ihrer Arbeit. 
Einige „Fit in Deutsch“-Studierende haben ihr Stu-
dium beendet oder schreiben gerade Prüfungen und 
mussten uns verlassen. Wir wünschen allen viel 
Erfolg und Freude bei ihrer Tätigkeit an den Schu-
len und bedanken uns für die engagierte Förderung! 
 
Neues Testverfahren 
 
In der vorlesungsfreien Zeit wurde ein neues Test-
verfahren zur Ermittlung der individuellen Schü-
lerkompetenzen entwickelt. Auf Basis dieser Tests 
werden individuelle Schülerprofile erstellt, welche 
die Grundlage für eine erfolgreiche Förderung bil-
den. Die Tests haben kurz vor Semesterbeginn an 
allen vier „Fit in Deutsch“-Schulen stattgefunden.  
 
Facebook Update 
 
Der Facebook-Auftritt von „Fit in Deutsch“ wird 
immer wieder erweitert. Seit kurzer Zeit gibt es 
eine Rubrik, in der sich unsere „Fit in Deutsch“-
Schulen vorstellen. Mittlerweile haben wir über 200 
Fans in Facebook, worüber wir uns sehr freuen. Mehr  
finden Sie unter www.facebook.com/fitindeutsch. 

Liebe Leser, 
 

das neue „Fit in Deutsch“-Halbjahr 
hat diese Woche begonnen. Es gibt 
viele interessante Neuigkeiten vom 
„Fit in Deutsch“-Team. Viel Freude 
beim Lesen des Newsletters! 
 

Ihr „Fit in Deutsch“-Team 
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„Fit in Deutsch“-Workshop  
am Hanns-Seidel-Gymnasium in Hösbach 

 
Auf Anfrage eines Lehrers des Hanns-Seidel-
Gymnasiums in Hösbach bei Aschaffenburg wurde 
im März ein „Fit in Deutsch“-Workshop für Lehrer 
und Schüler der zehnten Klasse angeboten. Die 
Schüler, die an dem Workshop teilnehmen durften, 
fördern ehrenamtlich Grundschüler mit und ohne 
Migrationshintergrund im Fach Deutsch. Dieses 
Engagement wollten die „Fit in Deutsch“-
Mitarbeiterinnen Yvonne Harich und Corinna Weis 
unbedingt unterstützen. Im Workshop stellten sie 
den Teilnehmern zunächst die Projektidee von „Fit 
in Deutsch“ vor. Schwerpunkt waren dann jedoch 
Anregungen zur bereichsintegrativen Förderung im 
Fach Deutsch. Diese wurden am Thema „Detektiv-
ausbildung“ konkretisiert, denn schließlich ging es 
ja auch darum, den Zehntklässlern gute Materialien 
für ihre Förderstunden zur Verfügung zu stellen.  
 
 
9. Grundschultag in Saarbrücken 
 
Im Februar 2013 fand an der Universität des Saar-
landes der 9. Grundschultag statt. Hier wurden ver-
schiedene Arbeitskreise zu aktuellen Themen der  
Grundschularbeit angeboten. Erstmals war auch das 
„Fit in Deutsch“-Team vertreten. Im Rahmen der 
Arbeitskreise wurden von der Projektleiterin Julia 
Knopf zwei Workshops angeboten, in denen das 
Förderkonzept vorgestellt wurde. 
 
 
Projektvorstellung bei der IHK Oberfranken 
 
Die IHK Oberfranken ermöglichte es dem „Fit in 
Deutsch“-Team, unser Theorie-Praxis-Projekt im 
Rahmen des 135. Berufsbildungsausschusses vorzu-
stellen. Im April nutzten wir die Gelegenheit und 
kamen mit Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertretern 
in Weismain/Oberfranken ins Gespräch. Unter-
schiedliche Perspektiven haben sich eröffnet und 
wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!  
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Eine Förderschule stellt sich vor: 
Grund- und Mittelschule Bamberg/Gaustadt 
 
Seit April gehört auch die Grund- und Mittelschule 
Bamberg/Gaustadt zu den „Fit in Deutsch“-
Schulen. Dies ist nun die zweite Schule im Raum  
Bamberg, an der unsere Studierenden Grundschüler 
betreuen. Besonders bedanken möchten wir uns bei 
der Konrektorin Susanne Dörfler für die engagierte 
Unterstützung vor Ort. Der Einstieg an der Schule 
wurde durch ihr Engagement sehr erleichtert. Wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!  

Mehr über die vielen 
Aktivitäten der 
Grund- und Mittel-
schule Bamberg/ 
Gaustadt erfahren 
Sie im Internet unter 
http://www.vs-gau-
stadt.bnv-bamberg.de/ 
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Eindrücke aus der Förderarbeit 1: Weltreise 
 
Zum Abschluss des letzten 
„Fit in Deutsch“-Förderhalb- 
jahres wurde eine Stationen- 
arbeit zum Thema „Weltreise“ 
erarbeitet. Alle Schüler hatten 
sich über mehrere Wochen hin- 
weg mit dem Thema „Weltreise“ auseinandergesetzt 
und sind in verschiedene Länder der Erde „gereist“.  
 
 
Eindrücke aus der Förderarbeit 1: Janosch 
 
Die „Fit in Deutsch“-Studentin 
Yvonne Harich entwickelte ein  
Gesellschaftsspiel zu Janoschs  
Buch „Oh, wie schön ist Panama“. 
Das Spiel richtet sich an Kinder 
der unteren Jahrgangsstufen. Die 
Materialien stehen sowohl auf der Homepage als 
auch in Facebook zum Download zur Verfügung. 
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